






Halloween-parcours 2024

Der Halloween-Parcours in Bad Vöslau 
war wieder ein voller Erfolg! Acht todes-
mutige Gruppen sind am 31. Oktober durch 
den Vöslauer Wald gewandert, um sich 
Schreckgespenstern, gruseligen Pferden 
und anderen Schrecklichkeiten zu stellen. 

Die Stadtgemeinde bedankt sich bei den 
ehrenamtlichen Guides, die die Gruppen 
sicher durch den Wald geleitet haben sowie 
bei der Faschingsgilde, den Pfadfindern Bad 
Vöslau und Bad Vöslau/Gainfarn, sowie der 
Freiwilligen Feuerwehr Großau für die Be-
spielung der Stationen.

Fotos: Erhard Galindo-Peitbuchner
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Launiges Narrenwecken  
im Rathaus Bad Vöslau

Im Bad Vöslauer Rathaus 
residiert seit dem Martini-
tag eine neue „Bürger-
meisterin“. Wie es die Tra-
dition des Narrenweckens 
will, ist am 11. November 
2024 der Schlüssel des Rat-
hauses von Bürgermeister 
Christian Flammer an Sophie 
Wochoska, Präsidentin der 
1. Bad Vöslauer Faschings-

gilde, übergeben worden. Bis 
zum 4. März 2025 verbleibt 
der Schlüssel nun in den Hän-
den der Faschingsgilde, die 
auch nächstes Jahr wieder 
ihre traditionellen Narren-
sitzungen veranstaltet. Die 
Sitzungen  finden am 7.  
und 8. Februar 2025 in der 
Thermenhalle Bad Vöslau 
statt. (Foto: H. Nitsche)

Nachtwächterwanderung 
lockte 100 Besucher an

Die Wanderung in Großau, 
organisiert von FVV-Obfrau 
Maria Haarhofer und Team, 
war wieder ein voller Er-
folg. „Nachtwächter“ Karl 
Lielacher erzählte wunder-
schöne Geschichten mit wit-
zigen Einlagen von Christian 
Herzog-Fürlinger über das 
alte Großau mit seinen Tra-
ditionen. Auch das leibliche 

Wohl kam nicht zu kurz. Die 
Altweibergruppe wurde extra 
aus Paris „eingeflogen“ und 
gab einen Cancan zum Bes-
ten. Fazit: Ein erinnerungs-
würdiger Abend. Die mehr als 
100 Besucherinnen und Be-
sucher genossen den Abend 
sichtlich. Danke an den FVV 
sowie alle Helferinnen und 
Helfer. (Foto: H. Nitsche)

EIGENTUM IN BAD VÖSLAU | IN BAU
Bauteil B | Top 19 | 1. OG: 2-Zimmer-Wohnung | Kaufpreis € 249.000 (zzgl. Nebenkosten): 
Wohnnutzfläche: 53,94 m², Balkon: 20,45 m², attraktive Lage, provisionsfrei.

Weitere 2-4 Zimmer-Wohnungen verfügbar.

Bauteil B: HWB Ref.SK 27,3 kWh/m²a | HWB SK 27,3 kWh/m²a | fGEE, SK = 0,68

Tel. +43 2742 93089-300  |  www.faerberstrasse15.at
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Ilse Mehlstaub knipste das 
beste Wienerwald-Foto
SIEGEREHRUNG Am 21. No-
vember hat im Schloss Gain-
farn die Siegerehrung der 
ersten Foto-Challenge Wiener-
wald stattgefunden.

Hobby- und Profifotografen aus 
und um Bad Vöslau waren auf-
gerufen, das stimmungsvollste 
Bild des Wienerwaldes einzu-
fangen und einzureichen. Der 
Sieg in der Kategorie „Wo gutes 
Leben leichter geht – herzlich 

willkommen in Bad Vöslau!“ 
ging an Ilse Mehlstaub, die die 
Jury mit einem stimmungsvollen 
Herbstbild aus dem Thermal-
bad überzeugte.

Bürgermeister gratuliert
Bad Vöslaus Bürgermeister 
Christian Flammer und Stadtrat 
Markus Wertek gratulierten bei 
der von der Destination Wiener-
wald gestalteten Siegerehrung 
aufs Herzlichste.

ERÖFFNUNG Ab 30. November 2024 öff-
net der Märchenhafte Advent an jedem 
Wochenende seine Pforten und lädt zum 
Staunen, Träumen, Basteln, Mitsingen und 
Dabeisein ein.

Im stilvoll dekorierten Rathaus bummeln Sie 
an achtzehn originellen Kunsthandwerks-
ständen vorbei. Im Schlosspark treffen Sie 
auf lebende und liebevoll per Hand illust-
rierte Märchenfiguren. Schmankerlhütten 
mit Honig, Feuerflecken, Wild- und Käse-
spezialitäten und vielem mehr lassen be-
hagliche Weihnachtsstimmung aufkommen. 
Vöslauer Vereine und Gastronomen küm-
mern sich um Ihr leibliches Wohl und bieten 
ein vielfältiges Angebot an Punsch, Glüh-
wein und Snacks. Ein Maroni- und Brat-
kartoffelstand gehört selbstverständlich 
auch dazu. 
Im Bastelzimmer und der Keksbackstube 
wird gewohnt kreativ gewerkt. Die Zwer-
gerl-Schauschmiede, eine Kerzerlziehhütte, 

Ponyreiten und das Ringelspiel laden Sie 
ebenfalls auf einen Besuch ein. Für gute 
Unterhaltung auf der Parkbühne ist gesorgt: 
Stimmungsvolle Konzerte und die traditio-
nelle Christkindlsprechstunde, weihnacht-
liche Konzerte der Musikschule Bad Vöslau, 
ein Erzähltheater der Stadtbücherei Bad 
Vöslau nach Kamishibai-Art und ein Kon-
zert mit Publikumsliebling Bernhard Fibich 
runden das Programm ab. Auch der Nikolo 
stattet dem Adventmarkt einen Besuch ab! 
In der „Charity Hütte“ am Schlossplatz 
kommt jeder eingenommene Euro dem 
guten Zweck zugute: Es wird für den Sozial-
fonds der Stadtgemeinde gesammelt.

MÄRCHENHAFTER ADVENT:

Dauer: 30. Nov. bis 22. Dez. 2024
Uhrzeiten:	 Samstag, 14:00 bis 20:00 Uhr
	  Sonntag, 14:00 bis 19:00 Uhr

Infos: maerchenhafter-advent.at

„Märchenhafter Advent“: 
Hier ist der Name Programm

← Gehört im Advent 
zur Tradition: Das weih-
nachtlich illuminierte 
Rathaus in Bad Vöslau. 
(Foto: Christian Husar)

„Weihnachtsfeuer“ der Pfadfinder

Die Pfadfinder aus Vöslau, Gainfarn und 
Großau laden am 24. Dezember von 10:00 
bis 13:00 Uhr zum Weihnachtsfeuer beim 
Schlossplatz ein. Mit dem Licht aus Bethle-
hem wird das Weihnachtsfeuer entzündet. 
Die Pfadfinder freuen sich auf besinnliche 
Stunden bei heißen Getränken, stärkender 
Suppe und gemütlicher Plauderei. Der Er-
trag kommt sozialen Zwecken zugute!

„Ausg‘steckt is‘“ im Jahr 2025

Wo Sie auch im Jahr 2025 Ihr Achterl, einen 
Most g’spritzt oder kulinarische Köstlich-
keiten genießen können, erfahren Sie im 
neuen Heurigenkalender für Vöslau, Gain-
farn und Großau. Diesen erhalten Sie bei 
allen Weinbaubetrieben und im Rathaus. 
Die aktuellen Termine finden Sie im Stadt-
anzeiger oder unter badvoeslau.at.

Frauen stärken Frauen

Wie verhalte ich mich, wenn ich Gewalt-
zeichen an Frauen erkenne? Wo wende ich 
mich hin? Wie gehe ich mit Betroffenen um? 
Die Veranstaltung „Frauen stärken Frauen“ 
am 9. Dezember (19:00 Uhr) im Volksheim 
Gainfarn informiert und vernetzt, ein Va-
rieté von Frauen für Frauen unterhält. Ein 
Abend der Gemeinsamkeit und Solidarität.

Merkenstein-Führung mit Jörg Redl

Via Forsthaus und Fieberkreuz zur Merken-
steinhöhle und in die Ruine: Die Führung am 
28. Dezember startet um 9:00 Uhr und dau-
ert drei Stunden. Anmeldung: 0676 / 416 
68 20 oder joerg.redl@raiffeisen-reisen.at

Das Siegerbild überzeugte mit Farbe und Perspektive. (Foto: I. Mehlstaub)
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Kontakt

Pfarramt: 02252 / 76251,
0677 / 629 77 635 bzw.
pg.bad_voeslau@evang.at
Pfr. Rainer Gottas:
0699 / 188 77 390 bzw.
rainer.gottas@evang.at 
Raulestraße 3-5

Bitte informieren Sie sich über 
Termine und etwaige Ände-
rungen auf unserer Home-
page (evang-voeslau.at) oder 
am Aushang bei der Kirche. 
Kommen Sie mit dem Rad!
Wir haben jetzt im Hof fünf sta-
bile Fahrradständer.

Mittwoch-Morgen-Café

Mittwochs von 9:00 bis 10:30 
Uhr – mit Gedächtnistraining. 
Nächste Termine: 4. und 18. 
Oktober 2024 im Pfarrsaal der 
evangelischen Pfarrgemeinde 
Bad Vöslau, Raulestraße Nr. 5.

Krabbelgottesdienst

Der Krabbelgottesdienst ist 
ein kurzer monatlicher Gottes-
dienst für Eltern mit Kindern im 
Vorschulalter: Sonntag, 12. Jän-
ner 2025 um 11:11 Uhr.

s‘Plaudertischerl

Donnerstags, 14:30 bis 16:30 
Uhr am 5. und 19. Dezember 
2024 im Gemeindezentrum der 

Evangelischen Pfarrgemeinde, 
Raulestr. 5. Bei einer Tasse Kaf-
fee ein ungezwungenes Ge-
spräch führen, reden können 
und jemanden, der zuhört – das 
wünschen sich viele Menschen. 
Beim „Plaudertischerl“ sind alle 
herzlich willkommen. Die Teil-
nahme ist kostenlos.

Offenes Adventsingen

Adventsingen am 1. Advent-
sonntag im Hof neben der 
Kirche: Sonntag, 1. Dezember, 
17:00 Uhr (mit Punsch und 
Crêpes).

Bibel im Gespräch

Jeden ersten und dritten Don-
nerstag im Monat um 19:00 Uhr, 
Nächste Termine: 5. und 19. De-
zember 2024 im Gemeindesaal 
der Evang. Pfarrgemeinde. 

Anonyme Alkoholiker

Meetings jeden Mittwoch (auch 
an Feiertagen) von 19:30 Uhr 
bis 21 Uhr im Evangelischen Ge-
meindezentrum.

Kontakt:
0664 / 734 91 354 
aa.badvoeslau@aon.at

pfarrverband 
Harzberg

evangelische 
pfarrgemeinde

Kontakt

Pfarrkanzlei Bad Vöslau (für 
den Pfarrverband):
Mo. bis Mi. und Fr., 9:00 bis 12:00 
Uhr, Do., 16:00 bis 18:00 Uhr 
unter 02252 / 76232 – außer-
halb der Kanzleistunden auf den 
Anrufbeantworter sprechen. 
Änderungen und Informatio-
nen werden in den Schaukästen 
der Pfarren sowie auf den Face-
book-Seiten bzw. Homepages 
der Pfarren bekanntgegeben.

Facebookauftritte der Pfarren:  
Bad Vöslau:
„St. Jakob Bad Vöslau“
Gainfarn: „Pfarre Gainfarn“
Online-Kontakt:
pfarrebadvoeslau.at
office@pfarrebadvoeslau.at

Begräbnisse werden gewöhn-
lich um 14:00 Uhr zelebriert. 
Die Kirchen sind tagsüber zum 
persönlichen Gebet geöffnet!

Terminreservierungen

Wir ersuchen für unsere Kir-
chen im Pfarrverband um recht-
zeitige Terminavisierung in der 
Pfarrkanzlei Bad Vöslau, be-
sonders, wenn ein „Wunsch-
termin“ für die Sakramenten-
spendung u.ä. angedacht ist. Es 
kommt immer wieder vor, dass 
dem aus terminlichen und or-
ganisatorischen Gründen nicht 
entsprochen werden kann.

Eucharistische Anbetung

In Großau: jeden ersten Diens-
tag im Monat von 19 Uhr bis 
20:30 Uhr in der Filialkirche.
In Gainfarn: jeden ersten Frei-
tag im Monat (Herz-Jesu-Frei-
tag) von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
in der Kapelle des Herz-Jesu-
Klosters in der Brunngasse.

Bibelrunden

Für den Pfarrverband – „Reden 
wir übers Sonntagsevangelium“  
mit Pastoralassistentin Patricia 
Bauer, jeweils am dritten Don-
nerstag im Monat. Nächste 
Termine: 19. Dezember 2024 
und 16. Jänner 2025, 19:00 bis 
20:30 Uhr. Ort: Pfarrheim Bad 
Vöslau, Kernstockgasse 3.

Adventkranzsegnungen

Großau: Samstag, 30. Novem-
ber um 17:00 Uhr im Park
Gainfarn: Sonntag, 1. Dezem-
ber: 9:00 Uhr Pfarrgottesdienst 
mit Adventkranzsegnung
Bad Vöslau: Sonntag, 1. De-
zember: 09:30 Uhr Pfarrgottes-
dienst mit Adventkranzsegnung, 
anschl. Pfarrkaffee im Pfarrheim 
– Michaelerhof.

Sternsingertreffen 

Bad Vöslau:  Freitag, 20. Dezem-
ber um 18:00 Uhr im Pfarrheim, 
Kernstockgasse 3.
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Der Perchtenlauf bildet schon seit Jahren den Startschuss zum 
Märchenhaften Advent. Heuer findet er am Samstag, den 30. Novem-
ber um 16:00 Uhr statt. (Foto: Christian Husar)

Punsch trinken und Gutes tun beim Bad Vöslauer Feuerwehrhaus-
punschen. (Foto: Daniel Wirth)

Termine & EVENTS
Großauer Advent mit  
Musik und vielem mehr 
Die Grossinger und der Kirchen-
chor Großau unter der Leitung 
von Helmut Wunderl laden zum 
Großauer Advent. Geboten 
werden traditionelle Weihnachts-
lieder, garniert mit Gedichten und 
besinnlichen Geschichten. Im 
Anschluss: Gemütliches Bei-
sammensein mit selbst-
gemachten Köstlichkeiten.  
8. Dezember, 17:00 Uhr 
Forsthaus – Halle Großau 
Anton Krenn Straße 2 
 
 
Märchenhafter Advent in 
Bad Vöslau 
Mit Frau Holle plaudern oder mit 
dem Pony eine Runde durch den 
märchenhaften Schlosspark 
reiten. Im bunten Ringelspiel 
Runde um Runde drehen. Im 
Bastelzimmer Weihnachts-
schmuck gestalten. Dem Schau-
schmied über die Schulter 
schauen oder selbst ein 
Bienenwachs-Kerzerl ziehen. 
Beim Wunschbaum einen 
Herzenswunsch abgeben. 
Konzerten lauschen. Das 
detaillierte Programm zum 
Märchenhaften Advent ent-
decken Sie auf einer Doppelseite 
im aktuellen Stadtanzeiger.   
An jedem Adventwochenen 
Samstag von 14:00-20:00 Uhr 
Sonntag von 14:00-19:00 Uhr 
Schloss und Schlosspark Vöslau

Der Nikolaus kommt zur 
Feuerwehr Gainfarn! 
Der rauschebartige Nikolaus 
besucht, begleitet von 
Krampussen, die Feuerwehr 
Gainfarn und hat Geschenke für 
die Kinder dabei. Für die Er-
wachsenen gibt‘s Punsch und 
Glühwein. 
6. Dezember, 18:00 Uhr 
Feuerwehrplatz Gainfarn

 
Bücherflohmarkt der 
Pfadfinder und Lions 
Die Pfadfinder Bad Vöslau 
veranstalten mit dem Lions-Club 
Bad Vöslau-Baden den großen 
vorweihnachtlichen Bücherfloh-
markt. Bücherwürmer finden vor 
Ort gut sortierte Kinderbücher, 
Sachbücher, Belletristik und 
andere Bücher-Schätze. Der 
Ertrag dient der Jugendarbeit und 
sozialen Zwecken.  
7. Dezember, 9:00-15:00 Uhr 
Kammgarnzentrum	

 
Weihnachtsfeuer vor dem 
Rathaus 
Am 24. Dezember findet das 
traditionelle Weihnachtsfeuer der 
Pfadfinder vor dem Rathaus statt. 
Laterne mitbringen, Friedenslicht 
holen und vor der Bescherung 
noch Freunde treffen und 
plaudern.  
24. Dezember, 10:00-13:00 Uhr 
Schlossplatz Bad Vöslau 

Advent im Kammgarnstadl
Punschen für den guten Zweck 
Am zweiten Adventwochenende heißt es auch heuer wieder „Advent 
im Kammgarnstadl“. Neben Punsch und Schmankerl gibt es auch 
ausgewähltes Kunsthandwerk. Als Kinderattraktion kommen 
kuschelige Alpakas zum Ort des Geschehens. An jedem Tag erwartet 
die Besucherinnen und Besucher ein Musikprogrammpunkt. Der Erlös 
der Veranstaltung kommt dem Verein Kinderreha zur Rehabilitation 
schwer kranker Kinder zu Gute.  
6. Dezember, ab 16:00 Uhr (um 17:00 Uhr: Die Grossinger)
7. Dezember, ab 16:00 Uhr (um 18:00 Uhr: Austrokrat) 
8. Dezember, ab 14:00 Uhr (um 16:00 Uhr: Ensembles der Musik-
schule Bad Vöslau) 
Kammgarnstadl, Doktor-Mayr-Gunthof-Straße 4

5. Bad Vöslauer Feuerwehrhauspunschen
Zu Punsch und Glühwein bei der Feuerwehr
Die ehrenamtlichen Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Stadt Bad 
Vöslau laden zum gemütlichen Punschtrinken vor dem Feuerwehr-
haus ein. Der Reinerlös wird für den Ankauf von Ausrüstungsgegen-
ständen verwendet.
28. Dezember, ab 16:00 Uhr – FF Bad Vöslau, Friesstraße 10 
 

Stadterlebnis
Märchenspaziergang „Knusper, Knusper, Knäuschen”
Für Kinder und die ganze Familie, die sich von der Zauberwelt der 
Märchen in den Bann ziehen lassen wollen, ist dieser märchen-
hafte Spaziergang genau das Richtige. Freuen Sie sich auf tolle 
Märchengeschichten unserer Erzählerin Hertha Saminger. Am 
Ende der Tour erwartet die Kinder ein kleines Märchenquiz mit 
einer wundervollen Überraschung. 
Kosten pro Person: kostenlos. Keine Anmeldung erforderlich. 
8. Dezember, 16:00 Uhr – Treffpunkt Rathaus
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Termine & Events
1. Dezember 
Offenes Adventliedersingen mit 
Punsch & Crêpes im Hof 
Evang. Christuskirche	 17:00 Uhr

3. Dezember 
Vortragsabend für Gitarre 
Klasse Sabine Morak  
Konzertsaal Schloss G.	 18:30 Uhr

4. Dezember 
aufgeLISTEt – Infoveranstaltung der 
LISTE Flammer 
Weingut Schlossberg	 19:00 Uhr

5. Dezember 
Krampuskränzchen 
Volksheim Gainfarn	 17:00 Uhr 
 
Vortragsabend für Trompete 
Klasse Christian Sauer 
Konzertsaal Schloss G.	 18:30 Uhr

6. bis 8. Dezember 
Fördervereins Kinderreha: Advent 
im Kammgarnstadl	  
Freitag & Samstag 	16:00–21:00 Uhr 
Sonntag 	 14:00–20:00 Uhr

6. Dezember 
Advent im Hof 
Heuriger Buchart	 15:30–20:00 Uhr 
 
Der Nikolaus kommt zu Besuch! 
FF Gainfarn	 18:00 Uhr 
 
A. Hechtl „All but(t)... Hausverstand“ 
HOB i RAUM	 20:00 Uhr 
0676 917 84 60 oder 
tickets@hobiraum.at

7. Dezember 
Bücher-Flohmarkt der  
Pfadfinder und Lions 
Kammgarnzentrum	 9:00–15:00 Uhr 
 
Bauchtanz-Schnupperkurs für 
Frauen. Hermanng. 11/1	  
	 10:00–12:00 & 14:00–16:00 Uhr 
 
Kerzerlwanderung der Natur-
freunde, 0699 101 22 605 
Treffpunkt: Thermalbad	 17:00 Uhr 
 
Krampuskränzchen 
Tanzschule Dobner	 19:00 Uhr 
 
Tres Caballeros 
HOB i RAUM	 20:00 Uhr 
0676 917 84 60 oder 
tickets@hobiraum.at

8. Dezember 
13. Bad Vöslauer Blitzgneisser  
Trophy (Schach) 
College Garden Hotel	 10:00 Uhr 
 
Stadterlebnis  
„Märchen-Spaziergang“ 
Treffpunkt: Rathaus	 16:00 Uhr	
 
Heurigentermin des KOBV  
mit Adventfeier 
Weingut Schlossberg	 17:00 Uhr 
 
Großauer Advent – Adventkonzert 
der Grossinger und Kirchenchor 
Großau 
Forsthaus-Halle Großau	 17:00 Uhr

9. Dezember 
Frauen stärken Frauen 
Volksheim	 19:00 Uhr

12. Dezember 
Adventkonzert der Musikschule 
Konzertsaal Schloss G.	 18:30 Uhr 
 
Gemeinderatssitzung 
Rathaus, Festsaal	 19:00 Uhr

13. Dezember 
ÖRK Blutspenden in der  
Thermenhalle	 10:00–12:00 Uhr 
	 13:00–17:00 Uhr 
 
Adventnachmittag der Musikschule 
Konzertsaal Schloss Gainfarn		
	 14:00–18:00 Uhr 
 
Zaric/Zeilinger/Schmelzer 
HOB i RAUM	 20:00 Uhr 
0676 917 84 60 oder 
tickets@hobiraum.at

14. Dezember 
Ausflug des KOBV ins Stift Vorau 
0664 212 68 16 
 
Flaco de Nerja Curiosity Trio 
HOB i RAUM	 20:00 Uhr 
0676 917 84 60 oder 
tickets@hobiraum.at

15. Dezember 
Rudi Hausmann – „Einmal möcht‘ 
ich‘s Christkind seh‘n“! 
HOB i RAUM	 16:00 Uhr 
0676 917 84 60 oder 
tickets@hobiraum.at

17. Dezember 
Vortragsabend für Akkordeon und 
Steir. Harmonika 
Klasse Sabine Schier 
Konzertsaal Schloss G.	 18:30 Uhr

19. Dezember 
Friedenslichtübergabe der  
NÖ Feuerwehrjugend 
Pfarrkirche Bad Vöslau	 17:00 Uhr 
 
Vortragsabend für Oboe u. Klavier 
Klasse Daniela Steininger 
Konzertsaal Schloss G.	 18:30 Uhr

24. Dezember 
Friedenslicht beim 
Henry-Laden	 9:00–12:00 Uhr 
 
Weihnachtsbasteln im Pfarrheim 
Bad Vöslau	 10:00-12:00 Uhr 
 
Weihnachtsfeuer der Pfadfinder 
Schlossplatz	 10:00–13:00 Uhr

28. Dezember 
Merkenstein – Höhle und Ruine 
0676 416 68 20 
Treffpunkt: Schranken	 9:00 Uhr 
 
5. Bad Vöslauer Feuerwehrhaus-
Punschen 
FF Bad Vöslau	 16:00 Uhr

bis 23. Dezember 
Charity-Hütte  
Schlossplatz Bad Vöslau 
Montag–Freitag	 16:00–19:00 Uhr 
Samstag–Sonntag	 14:00–20:00 Uhr

alle Adventwochenenden 
30. November & 1. Dezember 
7. & 8. Dezember 
14. & 15. Dezember 
21. & 22. Dezember 
Märchenhafter Advent 
Schloss und Schlosspark B. Vöslau 
Samstag	 14:00–20:00 Uhr 
Sonntag	 14:00–19:00 Uhr

2. Jänner 
Heurigentermin des KOBV. Ort wird 
noch bekannt gegeben	 17:00 Uhr

6. Jänner 
Weihnachtsliederkonzert des MGV 
Gainfarn zum Hl. Dreikönigstag 
Pfarrkirche Gainfarn	 17:00 Uhr

1. DEZEMBER – 6. Jänner

REGELMÄSSIGE TREFFEN 
UND VERANSTALTUNGEN

3. & 17. Dezember 
Seniorentreff 	 15:00–17:00 Uhr 
R. Kreuz, Bez.Stelle Kottingbrunn

4. & 18. Dezember 
Mittwoch-Morgen-Café mit  
Gedächtnistraining	 9:00–10:30 Uhr 
Evangelisches Gemeindezentrum

5. & 19. Dezember 
‘s Plaudertischerl	 14:30–16:30 Uhr 
Evangelisches Gemeindezentrum

6. Dezember 
Kostenlose Führung: Forschungs-
station Haidlhof	 12:00 Uhr

10. Dezember 
Informativer Babytreff im Schloss-
kindergarten	 15:00-16:30 Uhr

13. Dezember 
Mutter-Eltern-Beratung im Rathaus 
Extrazimmer 	 9:00–12:00 Uhr

16. Dezember 
Gemeinsames Lesen in der  
Stadtbücherei	 9:30–11:00 Uhr

17. Dezember 
Community Nurses: Stammtisch für 
pflegende Angehörige 
Hochstraße 23	 17:00 Uhr

18. Dezember 
Rechtsberatung des Sozialreferats 
Rathaus	 17:00 Uhr

20. Dezember 
Café – Erinnern statt vergessen 
Volksheim Gainfarn	  
	 15:00–16:30 Uhr

Jeden Mittwoch  
Anonyme Alkoholiker im Evang. 
Gemeindezentrum 	19:30–21:00 Uhr

Sprechstunde des KOBV  
ab 1. Dezember nur nach tel. Verein-
barung: 0664 212 68 16

Wochenmarkt  
beim Rathaus

Frisches Obst, Gemüse und 
Schmankerl aus der Region.
Jeden Samstag 8:00–13:00 Uhr 
am Schlossplatz

Termine & EVENTS
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AusG’steckt IS’
VÖSLAU

bis 8. Dezember 
Weingut Schlossberg  
Fam. Wertek 
Waldandachtstraße 23 
Tel. 02252 251515

GROSSAU

bis 11. Dezember 
Fam. Karner 
Vöslauerstraße 12 
Tel. 02252 74242

12. bis 23. Dezember 
Fam. Herzog-Fürlinger 
Vöslauer Straße 10 
Tel 02252 71088

12. bis 23. Dezember und  
26. Dezember bis 1. Jänner 
Waldheuriger Fam. Herzog 
Waldgasse 7 
Tel. 0699 124 02 381

 
 
 
 

GAINFARN

bis 4. Dezember 
Fam. Lielacher 
Hauptstraße 71 
Tel. 02252 75152

bis 11. Dezember 
Bruckner Hof Fam. Herzog 
Breitegasse 29 
Tel. 02252 76545

7. bis 22. Dezember 
Fam. Sunk 
Spitalgasse 9 
Tel. 0676 392 75 64

12. bis 22. Dezember 
Fam. Reischer 
Breitegasse 26 
Tel. 02252 75423

26. Dezember bis 8. Jänner 
31.12 bis 14:00 Uhr geöffnet 
01.01. Sektfrühstück 9:00-11:00 Uhr 
Fam. Christine und Harald Schachl 
Am Felde 1 
Tel. 02252 76652

GOTTESDIENSTE
REGELMÄSSIGE 	
GOTTESDIENSTE

Kath. Pfarre Vöslau  
Freitag	 9:00 Uhr 
Samstag	 18:30 Uhr 
Sonntag	 9:30 Uhr

Kath. Pfarre Gainfarn 
Mittwoch	 18:30 Uhr 
Sonntag	 9:00 Uhr

Herz Jesu Kloster / Brunngasse 49 
Montag	 18:30 Uhr

Evangelische Christuskirche 
Sonntag	 10:00 Uhr 

BESONDERE	
GOTTESDIENSTE

1. Dezember 
Gottesdienst mit Adventkranz-
segnung 
Pfarrkirche Gainfarn	 9:00 Uhr 
 
Gottesdienst mit Adventkranz-
segnung, anschl. Pfarrkaffee 
Pfarrkirche Vöslau	 9:30 Uhr 
 
Familiengottesdienst 
Evang. Christuskirche	 10:00 Uhr

3. Dezember 
Seniorenrunde f. d. Pfarrverband 
mit Hl. Messe und Adventfeier 
Pfarrkirche Gainfarn	 15:00 Uhr

6. Dezember 
Roratemesse mit anschl. Frühstück 
Pfarrkirche Bad Vöslau	 6:00 Uhr

7. Dezember 
Roratemesse  
Pfarrkirche Gainfarn	 6:00 Uhr

8. Dezember 
Pfarrgottesdienst zu  
Maria Empfängnis 
Pfarrkirche Gainfarn	 9:00 Uhr 
Pfarrkirche Bad Vöslau	 9:30 Uhr

13. Dezember 
Roratemesse mit anschl. Frühstück 
Pfarrkirche Bad Vöslau	 6:00 Uhr

14. Dezember 
Roratemesse 
Pfarrkirche Gainfarn	 6:00 Uhr

15. Dezember 
Kinderwortgottesdienst 
Pfarrkirche Bad Vöslau	 9:30 Uhr

16. Dezember 
Hl. Messe im Jakobusheim	  
	 11:00 Uhr

20. Dezember 
Roratemesse mit anschl. Frühstück 
Pfarrkirche Bad Vöslau	 6:00 Uhr

21. Dezember 
Roratemesse 
Pfarrkirche Gainfarn	 6:00 Uhr

24. Dezember 
Filialkirche Großau 
Rorate	 6:00 Uhr 
 
Pfarrkirche Bad Vöslau 
Kinderweihnacht	 16:00 Uhr 
Christmette	 22:00 Uhr 
 
Pfarrkirche Gainfarn	  
Kinderweihnacht	 15:00 Uhr 
Christmette	 24:00 Uhr 
 
Evangelische Christuskirche 
Kinderweihnacht	 15:00 Uhr 
Christvesper	 17:00 Uhr 
Christmette	 22:00 Uhr

25. Dezember – Christtag 
Hochamt 
Pfarrkirche Gainfarn	 9:00 Uhr 
Pfarrkirche Bad Vöslau	 9:30 Uhr 
 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
Evang. Christuskirche	 10:00 Uhr

26. Dezember – Stephanitag 
Gottesdienst mit Weinsegnung 
Pfarrkirche Bad Vöslau	 9:30 Uhr

29. Dezember 
Taizé-Gebet zum Jahresschluss 
Pfarrkirche Gainfarn	 19:00 Uhr

31. Dezember 
Jahresschlussmesse mit Silvester-
predigt 
Pfarrkirche Bad Vöslau	 17:00 Uhr 
 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
Evang. Christuskirche	 17:00 Uhr

Termine & EVENTS65. Jahrgang 10/2024
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APOTHEKEN 
Bereitschaftsdienste 2024
Unter der Telefonnummer 1450 erhalten Sie rund 
um die Uhr Auskünfte über dienstbereite Apotheken!

Unsere Sonnenschein Apotheke
Industriestr. 12, 2540 Bad Vöslau
Tel. 02252 / 251581

Heilquell Apotheke
Antonsg. 1, 2500 Baden
Tel. 02252 / 87125

Engel-Apotheke
Dr. Karl Renner-Pl. 3, 2514 Traiskirchen
Tel. 02252 /52627

Apotheke „Zum heilsamen Brunnen“
Südbahnstr. 7, 2544 Leobersdorf
Tel. 02256 / 62359

Marien-Apotheke Baden
Leesdorfer Hauptstr. 11, 2500 Baden
Tel. 02252 / 87147

Schutzengel Apotheke Möllersdorf
Karl Adlitzer Str. 33, 2514 Traiskirchen
Tel. 02252 / 54202

Kur-Apotheke
Badner Str.12, 2540 Bad Vöslau
Tel. 02252 / 70406

Activ Apotheke Tribuswinkel
Pfarrg. 11, 2512 Tribuswinkel
Tel. 02252 / 85538

Trumau Apotheke
Dr. Karl Renner-Pl. 1, 2521 Trumau
Tel. 02253 / 21627

Aeskulap Apotheke
Mühlg. 1, 2511 Pfaffstätten
Tel. 02252 / 21110

Apotheke zum Erlöser
Hochstr. 25, 2540 Bad Vöslau
Tel. 02252 / 76285

Apotheke Hirtenberg
Leobersdorfer Str. 3/3, 2552 Hirtenberg
Tel. 02256 / 82355

Landschaftsapotheke Baden
Hauptpl. 13, 2500 Baden
Tel. 02252 / 86315

Schloß-Apotheke Kottingbrunn
Hauptstr. 13, 2542 Kottingbrunn
Tel. 02252 / 74960

Apotheke zum heiligen Antonius
Bundesstr. 7, 2563 Pottenstein
Tel. 02672 / 82426

Heiligen Geist Apotheke
Hauptpl. 6, 2500 Baden
Tel. 02252 / 48569

die apoteeke in teesdorf
Wr. Neustädter Str. 32b, 2524 Teesdorf
Tel. 02253 / 80540

Apotheke Zur Hl. Dreifaltigkeit
Hainfelder Str. 14, 2560 Berndorf
Tel. 02672 / 82224

Apotheke „Zur Weilburg“
Weilburgstr. 2, 2500 Baden
Tel. 02252 / 48403

Triesting Apotheke
Fabriksstr. 15-17, 2522 Oberwaltersdorf
Tel. 02253 / 8860

Paracelsus-Apotheke
Schimmelg. 2, 2551 Enzesfeld-Lindabrunn
Tel. 02256 / 81242

Der Kalender zeigt an, welche Apotheke durchlaufend Tag- und Nachtdienst versieht. Der Tag- und Nachtdienst beginnt jeweils um 8 Uhr und endet am darauffolgenden Tag um 8 Uhr.

D
ez

em
b

er

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

So 1

92 302316

5

6

3

7

4

8

17

21

18

22

19

2013

14

10

15

11

12

25

29

26

27

28

24 31

ordinationsdienste
ALLGEMEIN-
MEDIZINISCHE PRAXEN 
IN BAD VÖSLAU

Dr. Ulrike Bayer 
Hauptstraße 11  
02252 71298 
Mo., Di. & Mi. 8–12 Uhr  
Di. 17–20 Uhr 
Fr. 8–13 Uhr

Dr. Siamak Lou 
Bahnstraße 18 
02252 76376 
Mo. & Di. 8–12 Uhr  
Do. 8–12 & 16–19 Uhr  
Fr. 8–11 Uhr

Dr. Reinald Riedl 
Brunngasse 4 
02252 74619 
Mo., Do. & Fr. 8–11 Uhr  
Di. & Do. 15.30 –18 Uhr

Dr. Petra Simon  
Dr. Paul Paruzek
Johann-Strauß-Str. 4
02252 268068
Mo. & Mi. 13–18 Uhr
Di. 7.30–12.30 Uhr
Do. 8–13 Uhr 

Dr. Werner Stadlhofer 
Dr. Lukas Wohlgenannt 
Bahnstraße 20 
02252 70250  
Mo. & Mi. 8–11.30 &  
15–17.30 Uhr  
Do. & Fr. 8–12 Uhr

URLAUBE 
Dr. Simon, Dr. Paruzek: 
23.–27. Dezember 

Dr. Lou: 2.–3. Jänner
 
Dr. Stadlhofer, Dr. Wohl- 
genannt: 30. Dezember 
bis 3. Jänner

ALLG.-MEDIZINISCHER 
WOCHENEND– UND  
FEIERTAGSDIENST 
Voranmeldung erbeten
 
Bereitschaft: 8–14 Uhr
Ordination: 9–11 Uhr 
 
30. Nov. & 1. Dez. 
Dr. Riedl

7. & 8. Dez.: Dr. Lou

14. & 15. Dez.: Dr. 
Simon, Dr. Paruzek

21. & 22. Dez.: Dr. Stad-
lhofer, Dr. Wohlgenannt

24. Dez.: Dr. Lou
25. Dez.: Dr. Riedl
26. Dez: Dr. Simon, Dr. 
Paruzek
28. & 29. Dez: Dr. Stad-
lhofer, Dr. Wohlgenannt

ZAHNÄRZTLICHER 
WOCHENEND– UND 
FEIERTAGSDIENST 
Bereitschaft:
9–13 Uhr

30. Nov. & 1. Dez.
Nicht besetzt
 
7. & 8. Dez. 
Dr. Schmid-Renner
2532 Heiligenkreuz
02258 8580

14. & 15. Dez. 
Dr. Krebs 
2500 Baden 
02252 49819 
 
21. & 22. Dez. 
Nicht besetzt 

28. & 29. Dez. 
Mag. DDr. Reisenbauer 
2511 Pfaffstätten 
02252 85118

31. Dez. & 1. Jänner 
Dr. Dietrich 
2500 Baden 
02252 44344

Außerhalb dieser  
Zeiten: 
Gesundheitshotline 
1450 

NÖ Ärztedienst 141  
ab 19 Uhr 

Rettung 144 
lebensbedr. Situationen

Bereitschaftsdienste
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Alle Pläne finden Sie stets aktuell unter 
der Rubrik „Gesundheit“ auf unserer 
Homepage badvoeslau.at



Fallende Hirsche und Meteore
Die beliebte Rubrik „Es war 
einmal“ (gestaltet von Gerhard 
Baumgartner) lässt für Sie, liebe 
Leserin und lieber Leser, die 
alte Zeit in und rund um Bad 
Vöslau anhand von Zeitungs-
artikeln wieder wachwerden. 
(Quelle: ANNO - Österreichische 
Nationalbibliothek)

Lustiges Jägerhistörchen

Ein lustiges Jägerhistörchen 
wird uns von befreundeter 
Seite mitgetheilt. Unlängst ver-
anstaltete man in der Nähe Ba-
dens eine Treibjagd auf Hirsche, 
die sich, einer Mähr zu Folge, in 
unseren Urwäldern in wildem 
Zustande, also nicht gezähmt, 
in ganzen Rudeln aufhalten 
sollen. St. Hubertus war den 
Jägern hold, denn ein Kapital-
Hirsch lief ihnen in die Quere 
(nicht Gewehre!). Piff, paff, und 
das Fell des edlen Renners war 
durchlöchert, allein noch viel 

zu wenig, um ihm den Garaus 
zu machen. Im Nachbar-Revier 
kam geraden Wegs ein tüch-
tiger Waidmann daher, dem 
das Hirschlein auszuweichen 
besser gethan. Aber „das Un-
glück reitet schnell“ – um den 
flüchtigen „So und so viel-En-
der“ war´s geschehen. Als ob 
es das Verhängniß wollte, be-

saß er doch noch so viel Kraft, 
um seinem Mörder ein Schnipp-
chen zu schlagen. Er übersetzte 
die Grenze, legte sich dort hin 
und – starb. Gewöhnlich, wenn 
zwei sich um etwas streiten, 
kann sich der dritte in´s Fäust-
chen lachen. Der dritte war in 
diesem Falle der Jagdinhaber 

des Nachbar-Revieres, an wel-
chem aber beide obbezeichnete 
Jäger nicht Theilnehmer waren. 
Dieser holte sich also nach „Fug 
und Recht“ das Hirschlein heim 
und verzehrte es mit Gesund-
heit. Prosit Mahlzeit!

Aus: „Badener Bezirksblatt“ 
vom 19. November 1881, S.6

Der „Strahl“ 
über Vöslau

Man schreibt uns 
aus Vöslau: „Zwi-
schen Merken-
stein und dem 

‚Haidlhof‘ nächst Gainfarn er-
eignete sich heute um 11 Uhr 
54 Minuten Vormittags ein selt-
sames Naturschauspiel. Es er-
hob sich plötzlich ein orcanarti-
ger Wirbelsturm, der Alles, was 
er ergreifen konnte, im Kreise 
herumtrieb und die Wipfel lan-
ger Schwarzföhren knickte. Zu-

gleich mit dem Sturm, der nicht 
länger als drei Minuten dauer-
te, und Schneeflocken säulen-
artig drehte, machte sich ein 
donnerartiges Rollen in der 
Luft vernehmbar, in der Rich-
tung von Süden gegen Norden. 
Dieses Getöse war so stark, 
daß die Fenster in den benach-
barten Wohnhäusern klirrten 
und in Großau, Gainfarn und 
Vöslau vernommen wurde. Zum 
Schlusse des Getöses zuckte 
ein Strahl, der in senkrechter 
Richtung, regenbogenfarbig 
niederging und zwischen den 
Föhren des Waldessaumes 
in die Erde sich bohrte. Der 
Strahl ist auch in der ganzen 
Umgegend aus ziemlicher Höhe 
gesehen worden. Man vermu-
thet, daß die Naturerscheinung 
ein fallendes Meteor gewesen 
ist.“

Aus: „Die Presse“ vom 16. De-
zember 1891, S.9
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Kontakt und Informationen

Öffnungszeiten:
Montag, 14:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch, 9:00 bis 12:00 Uhr
                14:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag, 14:00 bis 19:00 Uhr

Adresse: Kirchenplatz 8,
2540 Bad Vöslau
02252 / 78777
stadtbuecherei@badvoeslau.at
stadtbuechereivoeslau.at

Romane und Erzählungen

Gruber, Andreas:
Todesspur

BKA-Ermittler 
Maarten S. Sneij-
der und Sabine 
Nemez versuchen 
bei einem nächt-
lichen Großein-
satz Dr. Paul Con-
rad festzunehmen. Der soll 
entscheidend am Entstehen 
der nächsten Generation der 
Terrorgruppe RAF beteiligt 
sein – und an der Planung einer 
beispiellosen Anschlagsserie. 
Doch Conrad gelingt die Flucht, 
und Sneijder muss zu kreativen 
Mitteln greifen, um die Gefahr 
noch abzuwenden. Die Situation 
verschlimmert sich dramatisch, 
als Sneijder auf die geheimnis-
volle Lea Fuchs trifft. Deren 
eigene mörderische Pläne stel-
len seine Ermittlungen völlig auf 
den Kopf …

Link, Charlotte:
Dunkle Wasser

Eine Nacht an der Westküste 
Schottlands. Zwei Familien, die 
in einer Bucht zelten, werden 
im Schlaf von mehreren ver-
mummten Männern überfallen. 
Die Gewalt eskaliert, am Ende 
überlebt nur Iris, die ältes-
te Tochter einer der Familien, 
weil es ihr gelingt, sich zu ver-
stecken. Die Kilbride-Morde, 
wie sie von da an genannt wer-
den, können nicht aufgeklärt 
werden. Viele Jahre später wird 
Iris plötzlich von einem unheim-
lichen Stalker verfolgt. Kurz da-

rauf verschwindet ihre Freundin 
auf einer gemeinsamen Ferien-
reise spurlos. Opfer eines Ver-
brechens, das eigentlich Iris 
galt? Zufällig trifft Iris auf Ex-In-
spector Caleb Hale. Zusammen 
mit Kate Linville beginnt er zu 
ermitteln und gerät immer tiefer 
in einen Alptraum …

Shapiro, Dani:
Leuchtfeuer

Eine Sommer-
nacht 1985: In 
einem Vorort 
von New York 
steigen drei be-
trunkene Teen-
ager in ein Auto – 
und nichts ist mehr wie zuvor. 
Die Geschwister Sarah und 
Theo zerbrechen fast an der 
Last des Geheimnisses, das sie 
seitdem teilen. Auch ihr Vater 
Ben, ein pensionierter Arzt, ha-
dert mit seiner Rolle in jener 
denkwürdigen Nacht. Doch 
als Bens Begegnung mit dem 
zehnjährigen Nachbarsjungen 
Waldo eine Kette von Ereig-
nissen in Gang setzt, wird ihrer 
aller Leben in ungeahnte Bah-
nen gelenkt.

Sten, Viveca:
Blutbuße

Das Bergdorf Åre 
hoch im Norden 
Schwedens wim-
melt von Ski-
urlaubern, als 
die Stockholmer 
Immobilienent-
wicklerin Charlotte Wretlind 
in ihrem Hotelzimmer brutal 
erstochen aufgefunden wird – 
das Bett klebrig von Blut. Panik 
breitet sich in der Gegend aus. 
Hanna und Daniel übernehmen 
sofort den Fall. Die Spuren füh-
ren in ein verlassenes Hoch-
gebirgshotel, das seinen frühe-
ren Glanz lange verloren hat. 
Die Getötete kannte den Ort seit 
ihrer Kindheit und wollte das 
Gebäude abreißen lassen, um 
es durch ein Luxushotel zu er-
setzen. Die Anrainer begegnen 
ihr mit erbittertem Widerstand. 

Doch Hanna muss feststellen, 
dass in diesem Fall nichts so 
ist wie es scheint. Und dann ge-
schieht ein zweiter Mord …

Kinderbücher

Dörrzapf, Anke:
Fußball

Mehrere hundert Millionen Men-
schen spielen weltweit Fußball: 
Auf der Straße, im Hinterhof, 
auf dem Sportplatz und einige 
sogar in großen Stadien. Das 
Klappenbuch erklärt die Faszi-
nation des Lieblingssports von 
der G-Jugend bis zu den Pro-
fis. Was ist ein Abseits? Wo be-
ginnt der Strafraum? Wie werde 
ich Fußball-Profi? Welche gro-
ßen Vereine und Wettbewerbe 
gibt es auf der Welt? Diese und 
viele weitere Fragen werden mit 
Hilfe lebendiger Illustrationen 
beantwortet. Wer nun Lust auf 
Fußballspielen hat, aber keinen 
Mitspieler findet, kann mit den 
praktischen Übungen im Buch 
ganz allein trainieren. Geeignet 
für Kinder ab 5 Jahren.

Iland-Olschewski, Barbara:
Fußball – Fakten, Rekorde, Stars

Hier ist alles zum Thema Fuß-
ball in einem großen Band zu-
sammengefasst. Fußballbe-
geisterte lernen die Geschichte 
des Sports und die Spielregeln 
kennen, erhalten Tipps zu Tech-
nik und Taktik auf dem Platz und 
erfahren, wie man Profi wird. 
Aktuelle Informationen zur 
Bundesliga und zum europäi-
schen Vereinssport bis hin zur 
Champions League sind eben-
so enthalten wie die Welt- und 
Europameisterschaften, genia-
le Kicker und witzige Spieler-
sprüche.

Kling, Marc-Uwe:
Das NEINhorn

Das NEINhorn hat die Königs-
DOCHter geschubst. Heftig, 
oder? Aber die hat ja selber 
schubsen wollen. Also mög-
licherweise. Könnte doch sein. 
Doch leider hat die Königs-

DOCHter heute Geburtstag 
und wegen der Schubserei lädt 
sie das NEINhorn nicht zu ihrer 
Party mit Hüpfburg und Clowns 
und Trötenkrötenorchester ein! 
Nicht mal von der Torte soll es 
probieren dürfen. Der WASbär 
meint, ein schönes Geschenk 
würde alles in Ordnung bringen. 
So macht sich das 
NEINhorn auf die 
Suche. Es findet 
zwar kein Ge-
schenk, aber ner-
vige Freunde. 

Steffensmeier, Alexander: 
Lieselotte im Regen

Das gibt es doch gar nicht! 
Lieselotte hat sich so auf die 
Schnitzeljagd auf dem Bauern-
hof gefreut. Jetzt regnet es 
Bindfäden und sie und ihre 
Freunde müssen sich drinnen 
langweilen. Oder? Nicht mit Lie-
selotte! Sie hat da so eine Idee 
und schon beginnt eine turbu-
lente Jagd durch das Bauern-
haus. Und draußen ist es doch 
gar nicht so schlimm. Lacken-
springen macht Spaß! Pitsche-
nass stehen sie beim Postboten 
vor der Tür. Ob er sie einlässt?

Auer, Margit:
Schule der magischen Tiere 24

Nur noch vier-
undzwanzig Tage 
bis Weihnachten! 
Die magischen 
Tiere sind ganz 
aufgeregt: In der 
Klasse wird ge-
wichtelt! Aber es 
dürfen nur Geschenke gemacht 
werden, die kein Geld kosten. 
Das Los entscheidet, wer wen 
beschenken darf. »Cool, Baby!«, 
jubelt die magische Ratte Coo-
per. Alle Kinder basteln, grü-
beln und tuscheln mit ihren 
magischen Tieren. Auch Miss 
Cornfield soll ein Geschenk be-
kommen, aber pst! – das wird 
die größte Überraschung.

Für weitere Empfehlungen wen-
den Sie sich bitte an das Team 
der Stadtbücherei Bad Vöslau.

	 aus der Stadtbücherei
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StadtBücherei
Bad Vöslau

stadtbuechereivoeslau.at 

Das Team 
der Bücherei wünscht 
Frohe Weihnachten!

Stadtbücherei 
Bad Vöslau
Kirchenplatz 8
+43 2252 78777
stadtbuecherei@badvoeslau.at

Montag
Mittwoch

Donnerstag

14-18
  9-12
14-18
14-19
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Wir sind auch während der Ferien für Sie da.

TRFFFFDSA

gedächtnis-
training
mittwoch-morgen-cafÉ

04.12.2024
& 18.12.
9:00-10:30

FREIER EINTRITT********FLEXIBLETEILNAHME

NÄHERE

INFOS UNTER

0664 / 6183400

Treffpunkt im Pfarrsaal der evang.
Pfarrgemeinde Bad Vöslau
in der Raulestraße 5

Weitere Termine folgen

Miteinander
lesen

Treffpunkt: 
Stadtbücherei 
Bad Vöslau
Kirchenplatz 8

Bücherwurm trifft 
Leseratte

16.12.24 &
13.01.25
9:30-11:00
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BITTE UM ANMELDUNG UNTER0664/6183400

Weitere Termine folgen

cafe-
Erinnern statt 
vergessen

Weitere Termine folgen

20.12.24
15:00-16:30
MENSCHEN MIT GE-

DÄCHTNISPROBLEMEN 

ODER DEMENZ & IHRE 

ANGEHÖRIGEN 

Treffpunk: 
Volksheim Gainfarn, 
Hauptstr. 65

Bitte um 
Anmeldung

unter
0664/6183400

Kartenspiele
Brettspiele

&
Austausch
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EINLADUNG
PRÄSENTATION

NEUE RADWEGE &
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ALS WEINBAUGEBIET IST SIE SCHON 
ETWAS GANZ BESONDERES, DIE 
THERMENREGION, DIE SICH VOM 
SÜDLICHEN STADTRAND WIENS BIS 
INS SÜDLICHE WIENER BECKEN ER-
STRECKT. Auf rund 1.900 Hektar wird 
eine große Vielfalt hervorragender 
Weine kultiviert, die oft unmittelbar 
beim Heurigen des jeweiligen Weingu-
tes auf ihre Genießer treffen.

Die österreichische Heurigenkultur hat 
hier nämlich ihren Ursprung, wie über-
haupt die Region als Wiege des Wein-
baus in Österreich bezeichnet werden 
darf. Bereits im 12. Jahrhundert er-
kannten die aus dem französischen 
Burgund stammenden Zisterzienser-
mönche den Wert des außerordent-
lichen Terroirs und gründeten in Heili-
genkreuz eines der ältesten Weingüter 

Österreichs. Die anspruchsvollen Bur-
gunder Weinsorten brachten sie mit.
Die Aufmerksamkeit der Winzerinnen 
und Winzer gilt heute vor allem den 
autochthonen Sorten Zierfandler und 
Rotgipfler, die weltweit einzigartig 
sind, und den Burgundersorten, wie 
St. Laurent, Pinot Noir, Weißburgunder 
und Chardonnay. 

Ab dem Jahrgang 2023 tragen viele 
der hier gekelterten Weine das Her-
kunftsprädikat DAC (Districtus Austri-
ae Controllatus). Nicht zuletzt wurde 
sogar das Herkunftsmarketing, wie es 
heute verstanden wird, in der Ther-
menregion erfunden: Der „Vöslauer“ 
und der „Gumpoldskirchner“ sind seit 
Jahrhunderten als älteste Weinmar-
ken weit über die Grenzen der Region 
bekannt.

Viele Jahrhunderte lang feierten die 
Winzer aus der Thermenregion gro-
ße – auch internationale – Erfolge, als  
k. u. k. Hoflieferanten und als Exporteu-
re in die ganze Welt. Bis heute finden 
sich Top-Weine aus der Thermenregion 
auf den Weinkarten der renommiertes-
ten Restaurants rund um den Globus.

Darum sagen wir ganz deutlich, was 
das Weinbaugebiet Thermenregion 
DAC ausmacht, seine glorreiche Ge-
schichte begründet und seine glänzen-
de Zukunft garantiert:

Die Thermenregion wird zur Marke

WILLKOMMEN IN 
EINER NEUEN ÄRA!

Cus simusanis por aut voluptaque et aut laborentiunt ut pel-
lam ditem corrovid quodia in ratiamus, sum eicimil inciis 
eum restion poritem voloreribus etur, odist omnienis escia-
mus, senet omnissi nciaspe libust, optae nobissim re officiis 
audigendam reculluptas doluptae. Ed quis autatur, ulpar-
chicia consed esedioriam quidita qui conem quodita tatur

Magnis sam, quiam, ut exerore nullupt atiaepra nobit inum 
rehendem eversperum explaces Cus simusanis por aut vo-
luptaque et aut laborentiunt ut pel t ullabore lam, sunt omni 
conectae inciuntibus exerfer ionseri orumquati dia dolor aut 
laut ut rat.

Invernate optae eumque pro inimilitae doluptatio. Henda 
conseribus audisin nonsequaspid most et a soluptum si-
tatum estios volupietur? Quias ullant eic tet et imus dunt 
quunt maio conecus, ad quias iniaspidem. Ecabo. Ut endist 
estia coris am qui dem commo quibusam, quati unt, aces-
ti dolorist quidis et di atiur, sequi beria corrovid ut dolores 
molentem lisqui temporeped ut mi, susam volorrum, sint.

HIER STEHT 
EINE BLIND 
HEADLINE!
Ed essuntias quas molupta quuntibusda 
sandipsapid qui tem veris plicatiur, 
alibusanda verumet, comniatio est hillabo
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Frauen 
stärken
frauen

Information  & Netzwerken  im Volksheim Gainfarn

MO
9. DEZ
19:00
Vor jeder starken 
Frau... 
Ein Varieté  
von Frauen,  
mit Frauen,  
über Frauen,  
für alle
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LEBEN & LEUTE
Community Nurses:  
Angebote im Advent, 
Ehrenamtliche gesucht 

Neues vom Rotes Kreuz:  
Friedenslichtabholung, 
Sozialaktion, Blutspenden 

32

33

„O‘zapft is‘“ im PBZ:  
PBZ Bad Vöslau lud zu 
launigem Oktoberfest

34

Nach dem Flohmarkt ist 
vor dem Bücher-Flohmarkt

Gesunde Gemeinde:  
Bauchtanzkurs, Campus 
Vitae, Vitalschmiede 

35

SOZIALAKTION Die Pfadfinder Bad Vös-
lau und der Lions Club Bad Vöslau-Baden 
laden zum großen vorweihnachtlichen 
Bücher-Flohmarkt ein. Der jüngste 53. 
Flohmarkt am 9. und 10. November im 
Kammgarnstadl war wieder ein Erfolg. 

Pfadfinder und Lions-Club veranstalten am 
Samstag, den 7. Dezember 2024, im Kamm-
garnzentrum in Bad Vöslau (Hanuschgasse 
1, Top 11), wieder ihren schon zur Tradi-
tion gewordenen Bücher-Flohmarkt in der 
Adventzeit. Die Hallentore sind von 9:00 
bis 15:00 Uhr geöffnet. Alle Bücherwürmer 
und Freunde des schon seit über 50 Jahren 
bestehenden Flohmarkts sind dazu herz-
lich in das Kammgarnzentrum eingeladen.

Die Buchabteilung wurde in den letzten 
Jahren immer wieder erweitert, neu ge-
ordnet, eine übersichtliche Anordnung der 
zahlreichen Bücher wurde nun hergestellt. 
Vor allem der Bestand der Kinderbücher 
wurde ausgebaut. Sachbücher und viel 
Altes warten auf die Besucher. In aller Ruhe 
kann man in den historischen  Hallen die 
große Anzahl der Bücher durchstöbern. 

Ein eigener Adventstand macht Freude mit 
Kleinigkeiten für Weihnachten. Parkplätze 
sind genügend vorhanden. Das Kammgarn-
zentrum ist zu Fuß in wenigen Minuten vom 
Südbahnhof erreichbar, ebenso von der 
Busstation am Rudolf-Frimmel-Platz beim 
Thermalbad. Der Ertrag dient der Jugend-
arbeit und sozialen Zwecken. Weitere Infos: 
Hotline 0699 / 817 68 114 oder pfadfinder-
badvoeslau.at/flohmarkt/

„Bestes Ergebnis“ bei 53. Flohmarkt
Die Vöslauer Pfadis und der Lions Club 
Bad Vöslau-Baden haben am 9. und 10. 
November den mittlerweile 53. Flohmarkt 
im Kammgarnzentrum organsiert – und es 
war wieder ein voller Erfolg. „Es war ein 
toller Flohmarkt“, betonte der langjährige 
Organisator und „Flom-Chef“ Werner Fel-
trini. „Wir können alle sehr zufrieden sein, 
wohl das beste Ergebnis seit Jahren!“ Der 
Reinerlös des Flohmarkts kommt heuer der 
Hochwasserhilfe zugute, eine Spende geht 
an die Jugendfeuerwehr. Darüber hinaus 
werden mit den Mitteln die Jugendarbeit 
und Sozialaktivitäten der Pfadfinder und 
Lions gefördert. 

Spenden regelmäßig für den guten Zweck: die Pfadfinder und Lions Bad Vöslau. (Foto: H. Nitsche)
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PORTRÄT Mit Jahresbeginn 
2025 zieht sich Stadträtin 
Anita Tretthann auf eigenen 
Wunsch aus ihren Funktio-
nen zurück. Fast ein Viertel-
jahrhundert war die geborene 
Weinviertlerin im Bad Vöslauer 
Gemeinderat tätig und setzte 
sich vor allem für soziale und 
gesundheitliche Belange ein. 
Der „Stadtanzeiger“ hat mit 
Tretthann über ihre Wurzeln, 
ihre Erfolge und die private Zu-
kunft gesprochen.

Die Sozialaktion „Verkehrter 
Adventkalender“, der heuer 
wieder Anfang Dezember star-
tet, ist aufmerksamen Bad 
Vöslauern ein Begriff. Ebenso 
die monatlichen „Babytreffs“ 
für Jungeltern im Schloss-
Kindergarten. Oder die täg-
liche Arbeit der Community 
Nurses, die seit Jahren kran-
ken und pflegebedürftigen Bür-
gerinnen und Bürgern beratend 
und helfend zur Seite stehen. 
Was aber nur wenige wissen: 
All diese Angebote gehen auf 
Initiativen von Anita Tretthann 
zurück. An die große Glocke 
gehängt hat sie das hingegen 
nicht. „Ich habe mich immer 
schon für soziale und gesund-
heitliche Themen, aber auch für 
Frauenanliegen und Bildungs-
fragen interessiert“, sagt die 
62-Jährige gegenüber dem 
„Stadtanzeiger“. Dieses Inter-
esse scheint Tretthann einer-
seits in die Wiege gelegt worden 
zu sein, andererseits ist sie es 
als ausgebildete Naturwissen-
schaftlerin gewohnt, rational zu 
denken, zu handeln und nach 
Lösungen zu suchen.

Die Naturwissenschaftlerin
Anita Tretthann wurde 1962 in 
eine bürgerliche Weinviertler 
Händlerfamilie hineingeboren. 
Der Großvater war Bürger-
meister, Vater und Mutter führ-
ten in Wulzeshofen bei Laa an 
der Thaya einen Textilgroß-
handel und engagierten sich in 
Vereinen, der Kirche sowie in 
der Wirtschaftskammer. Nach 
dem Besuch der Volksschule 
wechselte sie zunächst ins 
Laaer Gymnasium und dann ins 

Internat der Englischen Fräu-
lein in Krems. Beruflich fiel die 
Wahl auf die Biomedizinische 
Analyse, Tretthann absolvierte 
die gleichnamige Akademie in 
Wien und war in der Rudolfstif-
tung, in Privatlabors und im LKH 
Baden als Analytikerin tätig. 
Durch ihren ersten, mittlerweile 
verstorbenen Mann – einem 

Fußballer beim ASK Bad Vös-
lau – lernte sie in den frühen 
1980er Jahren erstmals Bad 
Vöslau kennen und lieben. „Ich 
bin mit ihm zu den Matches mit-
gefahren, aber weil mich Fuß-
ball nicht so interessiert hat, bin 
ich lieber in der Stadt spazieren 
gegangen – und irgendwann ge-
blieben“, erzählt die Stadträtin. 

Das Paar kaufte sich ein Haus 
und bekam zwei Kinder, die 
heute Mitte Dreißig und selbst 
bereits Eltern sind. Über den 
Nachwuchs betätigte sich Trett-
hann bald ehrenamtlich – als 
Elternbeirätin im Kindergarten 
und als Elternvereinsobfrau in 
der Volksschule. Mit der Ge-
meindepolitik kam die geborene 
Mistelbacherin erst spät in Be-
rührung. 

Seit 2001 im Gemeinderat
Der damalige Bürgermeister 
Alfred Flammer holte die en-
gagierte Mutter 1999 in sein 
Wahlteam, zwei Jahre spä-
ter zog Tretthann in den Ge-
meinderat ein – und fühlte 
sich pudelwohl. „Jahrelang 
habe ich immer denselben Ge-
meinderatsausschüssen – So-
ziales, Gesundheit, Bildung – 
mitgearbeitet, das war immer 
schon meins“, sagt Tretthann 
lächelnd. Während der Flücht-
lingskrise 2015 koordinierte 
sie – kurz zuvor zur Stadträtin 
gewählt – die Betreuung der in 
Bad Vöslau gestrandeten Mig-

ranten. „Das haben wir damals 
ganz gut gemeistert“, meint sie 
rückblickend.
Nach ihren größten Erfolgen ge-
fragt, nennt die Bad Vöslaue-
rin den heuer abgeschlossenen 
Umbau der Volksschule Bad 
Vöslau, die Anstellung der Com-
munity Nurses, die Einführung 
eines psychosozialen Dienstes 
an den Schulen oder ihre Arbeit 
in der Familienfreundlichen 
bzw. Gesunden Gemeinde. Be-
dauerlich findet sie wiederum, 
dass es noch nicht gelungen ist, 
ein Primärversorgungszentrum 
in Bad Vöslau zu schaffen. Die 
politische Bühne verlässt Trett-
hann mit einem lachenden und 
weinenden Auge, freut sich aber 
darauf, künftig mehr Zeit mit 
ihrem (zweiten) Mann Sepp und 
den Kindern und Enkelkindern 
verbringen zu können.
Ganz zurückziehen will sie sich 
freilich nicht, stattdessen das 
eine oder andere Projekt als 
Freiwillige unterstützen. Für 
viele wird sie aber das bleiben, 
was sie immer war: das soziale 
Gewissen Bad Vöslaus.

Die Analytikerin mit Gewissen

„Weil mich Fußball nicht  
so interessiert hat, bin  

ich lieber in Bad Vöslau  
spazieren gegangen.“

Anita Tretthann

Stadträtin Anita Tretthann pflegte auch gern die Zusammenarbeit mit den Nachbargemeinden. (Foto: Tretthann)
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„Blitzgneisser-Trophy“ ist zurück

Mit der „Blitzgneisser Trophy“ findet am 8. 
Dezember 2024 die Fortsetzung des tra-
ditionellen Kombiklassikers statt. Im Bad 
Vöslauer College Garden Hotel gehen im 
Dezember zwei international gewertete Tur-
niere über die Bühne, die in eine Gesamt-
wertung einfließen werden. Fünf Runden 
Schnellschach und elf Runden Blitzschach 
stehen am Programm. Für den Gesamtsieg 
lockt die „Blitzgneisser Trophy“, ein Mega-
Pokal, der nach dreimaligem Gewinn in das 
Eigentum des Siegers übergeht.
Es stehen vier Wertungen am Programm: 
U12 / U16 / 65+ und die Allgemeine Klas-
se werden mit Pokalen geehrt. Weiters er-
wartet die Teilnehmer im Anschluss an die 
Siegerehrung eine Tombola mit 100 Prei-
sen, darunter Gutscheine und werthaltige 
Produkte. Drei Lose sind im Startgeld in-
kludiert. Zusätzliche Lose können an Ort 
und Stelle um EUR 2,- erworben werden.

Nachruf auf Herbert Kanai

Die Redaktion des „Stadtanzeigers“ hat 
folgende Zuschrift anlässlich des Ablebens 
von Herbert Kanai erreicht:

Ich möchte mich von ganzem Herzen bei 
allen bedanken, die mir und unserem Sohn 
in diesen schwierigen Momenten bei-
gestanden sind und mir finanziell geholfen 
haben, vor allem beim Orientierungslauf-
verein, der den Benefizlauf organisiert und 
unerwartet Geld für Elias gesammelt hat, 
beim Verein ÖFOL, auch der Verein von 
Paul Grün, HSV Orientierungslauf Wiener 
Neustadt, beim ASKÖ GehörlosenSport-
klub Linz, EDRU Europäischer Gehörlosen-
Schiedsrichterverband, Verwandte, Freun-
de und Bekannte, die ebenfalls unerwartet 
viel für Elias Zukunft gespendet haben. 
Danke an das Bestattungsunternehmen für 
die Hilfe bei der Organisation des Begräb-
nisses inklusive der zu Herzen gehenden 
Lieder, Danke an den Pfarrer Rainer Gottas 
für den wunderschön gestalteten Gottes-
dienst und die herzlichen Worte, Danke an 
die Redner (EDRU, ÖGSV, ASKÖ GSC Linz, 
NÖFV) für ihre berührenden Reden über 
ihre langjährige Bekanntschaft und Zu-
sammenarbeit mit meinem verstorbenen 
Mann. Es berührt mich sehr, wie sehr sie 
ihn geliebt und respektiert haben. Er war 
wirklich ein großartiger Mann und Vater 
und wir vermissen ihn sehr.

Elias und Nada Kanai

Community Nurses bieten 
Hilfe gegen Einsamkeit

ANGEBOTE Die Weihnachts-
zeit wird von den meisten Men-
schen als besondere Zeit im 
Jahr wahrgenommen. Viele von 
uns besetzen sie mit positiven 
Erinnerungen und Gedanken. 
Anderen fällt diese Zeit aber 
oft besonders schwer.

Manche fühlen sich einsam und 
dieses Gefühl verstärkt sich 
noch in dieser dunklen und 
kalten Zeit des Jahres.  Lassen 
Sie uns gemeinsam aufmerksam 
sein und Nachbarn und Freun-
de im positiven Sinne im Blick 
behalten. Das kann durch ein 
freundliches Nachfragen und 
Plaudern an der Wohnungstür 
geschehen oder durch einen 
Anruf. Oft kostet es uns nur 
ein wenig unserer kostbaren 
Zeit, einen anderen Menschen 
zu sehen und damit ein wenig 
glücklicher zu machen. Zudem 
kehrt auch im Helfenden ein Ge-
fühl der Zufriedenheit ein.
Was können Sie selbst tun, 
wenn Sie unter Einsamkeit lei-
den: Nehmen Sie die Möglich-
keiten wahr, unter Leute zu 
gehen und suchen Sie selbst 
den Kontakt zu anderen. Scheu-
en Sie sich auch nicht davor, bei 
einem der vielen Telefon-Ge-
sprächsanbieter anzurufen, um 

offen und anonym plaudern zu 
können (Plaudernetz: 05 / 177 
61 00 bzw. Telefonseelsorge: 
0800 / 111 01 11). Sie können 
auch gerne die Nurses anrufen 
(0664 / 6183400) und Sie wer-
den mit Ehrenamtlichen unserer 
Stadtgemeinde vernetzt. Das 
Team der Community Nurses 
wünscht Ihnen allen eine schö-
ne und bewusste Advent- und 
Weihnachtszeit!

Ehrenamtliche gesucht
Wenn Sie auf der Suche nach 
einer sinnvollen Beschäftigung 
in Ihrer Freizeit sind, dann haben 
wir eine Idee für Sie! Werden Sie 
ehrenamtlich tätig und schen-
ken Sie anderen Menschen Ihre 
Zeit. Ehrenamtliches Engage-
ment erfüllt Menschen mit viel 
Freude und neuer Erfahrung 
über sich selbst.  Auch hier in 
Bad Vöslau gibt es Menschen, 
die sich darüber freuen würden, 
regelmäßig besucht zu werden. 

Jemanden zu haben, mit dem 
man bei einem Kaffee plaudern 
kann, der einen vielleicht zum 
Arzt begleitet, oder mit einem 
spazieren geht. Wenn Sie also 
Interesse haben, kommen Sie 
mit uns ins Gespräch. Wir wür-
den uns freuen!

Die Community Nurses Bad Vöslau leisten auch zu Weihnachten gerne Hilfestellung. (Foto: CNBV) 

Oft kostet es  
uns nur wenig 
unserer Zeit, 

einen anderen 
Menschen zu 

sehen und damit 
glücklicher zu 

machen.
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Friedenslichtabholung  
am 24. Dezember

Auch in diesem Jahr kann das 
Friedenslicht am 24. Dezem-
ber 2024 zwischen 9:00 und 
12:00 Uhr im Henry Laden Bad 
Vöslau abgeholt werden. Der 
Henry Laden öffnet an diesem 
Tag ebenfalls – eine ideale Ge-
legenheit, noch das letzte Last-
Minute-Geschenk zu finden!

Die Bezirksstelle der Klein-
region BadSooßBrunn wünscht 
allen Bürgerinnen und Bürgern 
frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr! Wir 
bedanken uns für Ihre Unter-
stützung im Jahr 2024!

„Seiler und Speer“ malen 
für den guten Zweck

Fast ein Drittel aller Schulkinder 
in Österreich ist auf Förde-
rung angewiesen – viele Fami-
lien können sich diese jedoch 
nicht leisten. Oft gibt es auch 
niemanden der bei den Haus-
übungen helfen kann oder es 
gibt keinen Platz, wo die Kinder 
in Ruhe lernen können. Hier hilft 
das Rote Kreuz mit seinen zwölf 
Lernhäusern – davon sechs in 
Niederösterreich. In diesen 
können die Kinder mit Unter-
stützung von hauptberuflichen 
Pädagoginnen und ehrenamt-
lichen Lernpatinnen die schu-
lischen Anforderungen be-
wältigen. 	

Angebot für Familien
Gemeinsam werden Wissens-
lücken geschlossen und so ein 
positiver Schulabschluss er-
möglicht. Dieses Angebot rich-
tet sich in erster Linie an Fa-
milien, die auf kostenlose Hilfe 
angewiesen sind. Die Lern-
häuser werden aus Sponsor- 
und Spendengeldern finanziert 
und so fallen für den Besuch 
der Lernunterstützung keine 
Kosten an. Das Österreichische 
Rote Kreuz hat für das Projekt 

„Bilder für Bildung“ namhafte 
Prominente und Künstlerinnen 
eingeladen, ihre ganz persön-
liche Interpretation für den 
guten Zweck auf die Leinwand 
zu bringen.
Hierfür wurde von der Bezirks-
stelle Region BadSooßBrunn 
das Duo „Seiler und Speer“ 

eingeladen, um eben ein sol-
ches Bild zu malen. Gemeinsam 
wurde im Oktober der Pinsel 
geschwungen und ein rotes 
Kreuz in die Mitte gesetzt, damit 
waren die Künstler aber nicht 
zufrieden. Bernhard Speer setz-
te noch schwarze Akzente und 
Christopher Seiler vollendete 

das Kunstwerk mit einem roten 
Rand. Ein großes Dankeschön 
an Bernhard Speer und Chris-
topher Seiler für das selbst ge-
malte und signierte Bild, wel-
ches Anfang November online 
ersteigert werden konnte. Der 
Startpreis begann ab EUR 250,- 
- das höchste Gebot gewann. 

Erlös geht an Lernhäuser
Der Erlös der Auktion kommt 
den Lernhäusern des Öster-
reichischen Roten Kreuzes 
zugute. So kann mit der Teil-
nahme an der Aktion nicht nur 
ein exklusives Kunstwerk er-
worben, sondern auch Kinder 
und Jugendliche beim Lernen 
unterstützt werden.

Warum Blutspenden  
so wichtig ist

Ob nach einem Unfall, der Ge-
burt oder für Patienten mit einer 
schweren Krankheit – in Öster-
reich wird alle 90 Sekunden 
eine Blutkonserve benötigt. Das 
sind fast 1.000 Blutkonserven 
am Tag. Blut ist das Notfall-
medikament Nr. 1 und kann 
nicht künstlich hergestellt 
werden. Mit einer Blutspende 
retten Sie Leben. Bei der Blut-
spende werden ungefähr 465 
ml Blut aus der Armvene ent-
nommen. Das abgenommene 
Vollblut wird unmittelbar darauf 
Sicherheitstests unterzogen, in 
verschiedene Komponenten ge-
trennt und zu verschiedenen 
Blutprodukten verarbeitet. Da-
nach wird es an Österreichs Spi-
täler für die Versorgung von 
Patienten ausgeliefert – wo es 
Leben rettet.

Neue Abnahmezeiten
Für den Blutspendetermin am 
13. Dezember in der Thermen-
halle gelten neue Abnahme-
zeiten: 10:00 bis 12:00 Uhr 
sowie 13:00 bis 17:00 Uhr. Die 
weiteren Blutspendetermine 
werden bekanntgegeben. Jetzt 
auch mit Terminreservierung!

neues vom ROTEn KREUZ 
BADSOOSSBRUNN

Das Rote Kreuz wünscht frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!

„Seiler und Speer“ legten sich fürs Rote Kreuz ins Zeug. (Fotos: Rotes Kreuz) 
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Willkommen beim 
„Babytreff“ Bad Vöslau

Wer kann teilnehmen? 
Familien mit Kindern von 0-2 
Jahren

Wo findet der „Babytreff“ statt?
Kleinkindgruppe im Schloss-
Kindergarten Bad Vöslau

Was wird angeboten?
Ob Schwangere, Stillende oder 
Familien mit Kleinkindern bis 
zum Kindergarteneintritt – das 
kostenlose Service bietet wer-
denden und frischgebackenen 
Jungeltern Unterstützung in 
einer besonders aufregenden 
und oft stressigen Zeit an.

In entspannter Spielatmosphäre 
geben etwa Hebammen oder 
Fachleute aus den Bereichen 
Medizin, Diätologie, Pädagogik 
und Psychologie Auskunft und 
liefern Tipps und Ratschläge 
– in ganz persönlichem Rah-
men. Wohlfühlen und Kinder-
spiel sowie der Austausch jun-
ger Familien stehen dabei im 
Mittelpunkt. Keine Anmeldung 
erforderlich!

Die nächsten Termine?
Immer am zweiten Dienstag im 
Monat, jeweils von 15:00 bis 
16:30 Uhr: 10. Dezember 2024, 
14. Jänner 2025, 11. Februar, 
18. März, 23. April, 20. Mai und 
17. Juni.

Angebote in der 
Gesundheitsberatung

Geschultes diplomiertes Pflege-
personal gibt Ihnen unter der 
Rufnummer 1450 Empfehlun-
gen, was Sie tun können, wenn 
Ihnen Ihre Gesundheit plötzlich 
Sorgen bereitet. 

Schnell und unbürokratisch 
wird Ihnen an 365 Tagen zu 
jeder Tages- und Nachtzeit 
kompetente Auskunft erteilt. 
Die Gesundheitsberatung ist 
auch mit allen Notrufnummern 
verbunden und schickt auch im 
Akutfall die Rettung.

Sonstige Beratungsdienste 
und Leistungen

Mutter-Eltern-Beratung:
Die Gesunde Gemeinde und die 
Familienfreundliche Gemeinde 
Bad Vöslau bieten seit 2019 
eine Mutter-Elternberatung an. 
Somit stellt die Stadtgemeinde 
ein kostenloses Beratungs-
service des Landes NÖ für Kin-
der von 0 bis 6 Jahren zur Ver-
fügung.  Einmal im Monat steht 
die Bad Vöslauer Kinderärztin 
Dr. Tanja Mair, unterstützt von 
einer Diplom-Krankenpflegerin, 
den Familien zur Seite. 

Neben der fachärztlichen Unter-
suchung erfolgt die Beratung 
auch zu Themen, wie Ent-
wicklung und Förderung Ihres 
Kindes, Tipps zur Förderung 
von motorischen Fähigkeiten, 
Beobachtung zur sprachlichen 
Entwicklung und zum psycho-
sozialen Status. 

Aber auch der Austausch unter 
den Eltern und der Kontakt der 
Kinder zu Gleichaltrigen sind 
während der Beratungszeit 
gegeben. Informationen über 
spezielle Themen wie Zahn-
gesundheit, Ernährung oder 
Kindersicherheit werden in ge-
sonderten Veranstaltungen an-
geboten. Die Beratungen finden 
im Erdgeschoß des Rathauses, 
Schlossplatz 1, statt. 

Die Termine im Überblick:
13. Dezember 2024, 10. Jän-
ner 2025, 14. Februar, 14. März, 
11. April, 9. Mai, 13. Juni, 12. 
September, 10. Oktober, 14. 
November und 12. Dezember, 
jeweils von 9:00 bis 12:00 Uhr. 

Im Juli und August entfallen die 
Beratungsstunden.

Rechtsberatung:
Mi., 27. November, 17:00 Uhr im 
Rathaus (gegen Voranmeldung):
Tel. 02252 / 76 161-513

Sozialberatung:
Nur nach Vereinbarung:
Tel. 02252 / 76 161-513

„O‘zapft is‘!“ – Fröhliches 
Oktoberfest im PBZ

Das Oktoberfest im Pfle-
ge- und Betreuungszentrum 
(PBZ) Bad Vöslau war auch 
heuer wieder ein voller Er-
folg. Bei Bier, Brezen, Musik 
und Schuhplattler wurde mit 
den Heimbewohnerinnen und 
Heimbewohnern fröhlich ge-
feiert. „Da wurde der Münch-

ner Wiesn echt Konkurrenz 
gemacht“, meinte Sozial-
Stadträtin Anita Tretthann. 
„Danke dem engagierten 
Team der Pflegeeinrichtung 
Bad Vöslau, das mit solchen 
Highlights Freude in den All-
tag der Bewohnerinnen und 
Bewohner bringt.“ (Foto: PBZ)
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	 Gesunde 
	 Gemeinde
Gratis-Schnupperkurs  
für Bauchtanz mit „Ela“

Angela „Ela“ Szalai eröffnet im Dezember 
ein „Zentrum für Tanz, Spiritualität und 
Bewegung“. Anlässlich der Eröffnung wird 
am Samstag, den 7. Dezember 2024, ein 
kostenloser Schnupperkurs für Bauchtanz 
für Frauen ab 16 Jahren angeboten. Der 
Kurs findet von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 
14:00 bis 16:00 Uhr in der Hermanngasse 
11/1-Ecke Hochstraße 28 statt. 

Infos und Kontakt:
0676 / 945 64 87
info@freeyourmove.at

Vitalschmiede:  
Vital durch den Advent

Hol dir deinen kostenlosen Advents-
kalender und starte deine Reise zu mehr 
Lebensfreude und Vitalität! 24 Tage lang 
erwarten dich Tipps und Vitalhacks, die dir 
helfen, biologisch jung zu bleiben und das 
Beste aus dem nächsten Jahr zu machen. 
Hinter jedem Türchen findest du praktische 
Anregungen wie Bewegungssnacks, Rezep-
te, Videos und tägliche Übungen, die sich 
leicht in den Alltag integrieren lassen. Der 
Kalender bringt dir wertvolles Gesund-
heitswissen, Motivation und Inspiration – 
alles, was dein Körper und Geist brauchen, 
um stark und gesund zu bleiben.

Jetzt kostenlos anmelden und vitaler 
durch den Advent gehen: vitalschmiede.at/ 
fuernulleuro/adventkalender/

Campus Vitae: Vorschau 
Kursangebote 2025

Die Erwachsenenbildungseinrichtung in 
Bad Vöslau startet Anfang nächsten Jah-
res wieder mit folgenden Kursangeboten:

•	 Der Faktor Mensch im Berufsleben:  
Mitarbeiterführung in einem prozess-
orientierten und systemischen  
Bildungsbewusstsein

•	 Kinesiologie:  
Grundkurs und anschl. Diplomlehrgang 
zur beruflichen Ausübung

Weitere Infos unter campusvitae.at

EIN GESCHENKGUTSCHEIN DER FREUDE MACHT

SEEBERGER COSMETICS

NEUERÖFFNUNG

WEL VITA
Sun & Beauty Lounge
Bahnstr. 1
2540 Bad Vöslau 
seeberger-cosmetics.at
+43 664 – 351 3387

Wr. Neustädterstrasse 5-7
2540 Bad Vöslau
02252/28 00 09
0676/61 98 172
0699/10 50 26 84
office@hsg.co.at
www.hsg.co.at

Wir reparieren für Sie
Waschmaschinen, Trockner
Kühl- & Gefrierschränke, 
Geschirrspüler, Backöfen, 
Ceranfelder, Mikrowellen-
geräte, Kaffeemaschinen, 
TV, SAT, Kameras usw.

Professioneller und verlässlicher Servicepartner
der Firmen Siemens, Bosch, Liebherr, 

Miele, Beko, AEG Gorenje uvm. 
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Blut spenden können Personen zwischen dem 18. und 70. Geburtstag, die gewisse gesundheitliche und gesetzlich
festgelegte Kriterien erfüllen. Bitte bringen Sie einen gültigen amtlichen Lichtbildausweis zur Blutspende mit.

Weitere Infos: 0800 190 190

GIB 
DEIN 
BESTES

!
Spende Blut.

www.gibdeinbestes.at 

JETZT TERMIN RESERVIEREN!
https://terminreservierung-wnb.blut.at/s/Bad-Voeslau

NEU! BEI DIESERAKTIONTERMINRESERVIERUNG

Freitag, 13. Dezember 2024
10:00-12:00 u. 13:00-17:00

Thermenhalle
BAD VÖSLAU
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 BEZIRKSSTELLE KOTTINGBRUNN | WWW.ROTESKREUZ.AT

Friedenslichtabholung
Dienstag, 24.12.2024

09:00 - 12:00 Uhr
im Henry Laden Bad Vöslau

Wiener Neustädter Straße 18

Der Reinerlös dient zum Ankauf von 
Raumausstattung im Bezirksstellengebäude 

der Bezirksstelle Kottingbrunn.
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Gesundheitsjahr 2025

Name:

Adresse:

Telefon und E-Mail:

Zeitpunkt oder Zeitraum des Projekts:

Name des Projekts + kurze Beschreibung:

Förderungsansuchen im Rahmen der Gesunden Gemeinde Bad Vöslau
Thema: Abenteuer Bewegung: Fit & munter größer werden

Zielgruppe: Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre

z.B. Plakatedruck, Bewerbung, Honorare, … Kosten inkl. Steuern

Anmeldeschluss: 7. Februar 2025

Förderrichtlinien:

• Die Förderung ist nicht als Vereins- sondern als Projektförderung gedacht und soll das Gesundheitsangebot für 

die Bevölkerung nachweislich günstiger machen. 

• Die Praxis/Der Sitz muss in Bad Vöslau beheimatet sein. Das Projekt muss in Bad Vöslau stattfinden.

• Die Bewerbung muss nachweislich mit dem Plakatrahmen der Gesunden Gemeinde erfolgen. 

• Es sind Teilförderungen möglich.

• Die Förderung wird nur nach erfolgreichem Abschluss des Projekts ausbezahlt. 

• Von der Initiative „Tut gut!“ werden keine Raummieten gefördert – diese werden individuell besprochen.

• Die Anmeldung ist keine fixe Förderungszusage.

• Bei Förderungszusage werden weitere Informationen zugesandt. 

Bitte geben Sie dieses Formular im Rathaus z.Hd. Kerstin Preiß ab 

oder schicken Sie es per E-Mail an touristinfo@badvoeslau.at

Kostenaufstellung:
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Anzeigenformate & Preise (exkl.)
1/2 Seite quer 
210 × 140 mm

€ 270,-- (s/w)	
€ 390,-- (färbig)

1/4 Seite 
140 × 103 mm

€ 145,-- (s/w)	
€ 210,-- (färbig)

1/4 Seite hoch 
50 × 280 mm

€ 145,-- (s/w)	
€ 210,-- (färbig)

Banner groß 
210 × 68 mm

€ 145,-- (s/w)	
€ 210,-- (färbig)

Banner klein 
210 × 30 mm

€ 105,-- (s/w)	
€ 155,-- (färbig)

1/2 Seite hoch 
103 × 280 mm

€ 270,-- (s/w)	
€ 390,-- (färbig)

1/1 Seite  
210 x 280 mm

€ 440,-- (s/w)	
€ 650,-- (färbig)

Impressum

Medieninhaber:  
Stadtgemeinde  
Bad Vöslau,  
Bgm. Christian 
Flammer
 
Hersteller:  
Print Alliance HAV  
Produktions GmbH
 
Verlags- und  
Herstellungsort:  
2540 Bad Vöslau

Chefredaktion: 
Dr. Christoph Rella

Autorinnen u. Autoren: 
Bgm. Christian Flammer, 
Andrea Jenny, Mag. (FH) 
Joelle Kußnow, Kerstin 
Preiß, BSc, Andreas 
Kreiner (Lektorat), Print 
Alliance (Fotoredaktion)

Änderungen und        
Irrtümer vorbehalten.

Redaktionsschluss

Der Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe 
des Stadtanzeigers ist 
So., 8. Dezember 2024.

Die Zeitung erscheint 
ab 2024 monatlich rund 
um den 1. des Monats. Es 
wird empfohlen, Termine 
um den 1. eines Monats 
bereits in der Ausgabe 
des Vormonats anzu-
kündigen.  

Veröffentlichungen

Sollten Sie dem „Stadt-
anzeiger“ Beiträge und 
Fotos für eine Veröffent-
lichung übermitteln, be-
achten Sie bitte die Be-
stimmungen bezüglich 
Datenschutz und Ur-
heberrecht. Es ist immer 
die Einwilligung der ab-
gebildeten Personen für 
eine Veröffentlichung 
einzuholen und zu über-
mitteln und es muss das

kostenlose Copyright 
(Name des Fotografen) 
angegeben sein. Sollten 
keine Unterlagen zur 
Einwilligung oder zum 
Copyright übermittelt 
werden, so geht der 
„Stadtanzeiger“ davon 
aus, dass die Einwilligung 
vorliegt, das Copyright 
beim Übermittler liegt 
und der Übermittler für 
beide Angaben haftet.

Kontakt

Zusendungen für den 
Stadtanzeiger bitte an: 
stadtanzeiger
@badvoeslau.at 

Für Bad Vöslau sind 
ökologische und soziale 
Nachhaltigkeit wichtige 
Werte. Daher wird unse-
re Zeitung besonders 
umweltfreundlich und 
ressourcenschonend 
produziert.

1/8 Seite 
103 × 68 mm

€ 105,-- (s/w)	
€ 155,-- (färbig)
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mit den neuen Intent Hörgeräten von Oticon 
in Bad Vöslau!

Holen Sie sich Ihre Lebensqualität wieder zurück,

Schloßpla tz 8 | 2540 Bad Vöslau
Tel.: 0664 / 1545672 |  www.hoerbesser.at

Gutschein im Wert von €200,-
auf Hörgerätezuzahlung bis 31.12.2024
mit dem Code „Akustik2024“

Für Menschen mit Hörverlust ist 
Kommunikation in lärmigen und 
lebhaften Umgebungen die größ-
te Herausforderung. Das neue 
Hörsystem Oticon Intent™ unter-
stützt Ihr natürliches Kommuni-
kationsverhalten und versteht 
Ihre Hörintention.

Herkömmliche Hörgeräte stellen 
eine Einheitslösung dar und be-
rücksichtigen dabei nicht die in-
dividuellen Hörintentionen des  
jeweiligen Trägers. Dadurch gelan-
gen weniger Klanginformationen 
zum Gehirn, was die Teilnahme am 
Leben einschränken kann. Unsere Oh-
ren nehmen die Geräusche auf, ent-
scheidend ist aber das Gehirn bei der 
Klangverarbeitung. Es arbeitet perma-
nent daran, dem Klang einen Sinn zu 
geben, so auch Sprache. Vor diesem 
Hintergrund wendet Oticon bei der 
Entwicklung neuer Technologien den 
einzigartigen BrainHearing™-Ansatz 

an, der die natürliche Funktionsweise 
des Gehirns unterstützt. Neue Brain-
Hearing™-Erkenntnisse* zeigen, dass 
Menschen ihre Hörbedürfnisse und 
-Intentionen im Kommunikationsver-
halten über die Kopf- und Körperbe-
wegungen ausdrücken.

Mittels „4D-Sensortechnologie“ ver-
steht Oticon Intent Ihre Intention: Das 
Hörsystem bezieht Informationen von 
Kopf- und Körperbewegungen, Ge-
sprächsaktivität und Klangumgebung 

-
tion in jeder Situation zu ermöglichen.

Für Sie als Nutzer bedeutet das, 
wieder viel aktiver am Leben teil-
nehmen zu können – also echte 
Lebensqualität! Überzeugen Sie 
sich selbst davon und testen Sie 
die Oticon Intent, kostenlos und
verbindlich.

*  Higgins et al. (2023). Head movement and its 
relation to hearing.
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